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Michendorfer EMB-Nikolauslauf: Es ist der zweite 
Advent und eine Gemeinde sieht rot – Nikolausrot! 
Denn am 8. Dezember gehen in Michendorf bereits 
zum elften Mal die Nikoläuse auf die wahlweise 1-km-, 
2,5-km-, 5-km- und 10-km-Laufstrecke oder auf die 

4-x-2,5-km Staffelstrecke. Bei erwarteten 
rund 1.000 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern ist das auch ein Schauspiel 
für all jene, die sich das Spektakel 

lieber gemütlich vom Straßenrand 
aus ansehen. Aktive Läufer melden 
sich bis zum 4. Dezember online 
für 6 Euro (eigenes Kostüm) oder 
13 Euro (mit Kostümkauf) an und 

laufen um den Titel, der schnellste 
Nikolaus Brandenburgs zu sein!

www.lc-michendorf.de

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

die EMB zieht um. Noch nicht gleich, 
aber spätestens Anfang 2021  wollen 
wir unseren neuen Hauptsitz in 
Michendorf beziehen. Bis dahin gibt 
es noch eine Menge zu tun. Schließ-
lich haben wir uns zum Ziel gesetzt, 
unseren Firmensitz als Visitenkarte der 
neuen Ortsmitte zu entwickeln. Und 
als gute Nachbarn beteiligen wir uns 
auch am neuen Mobilitätskonzept, das 
Michendorf trotz des steten Wachstums 
verkehrlich entlasten soll. Die Kommune 
setzt dabei auf eine E-Fahrradgarage 
mit Photovoltaikanlage und E-Rädern 
für den kommunalen Fuhrpark. Die EMB 
setzt auf Firmentickets für den ÖPNV 
und Fahrradleasing für ihre Beschäf-
tigten sowie drei E-Ladesäulen am 
Firmensitz und zwei am Bahnhof. Diese 
sind auch für das geplante Carsharing 
von Firmen- und Gemeindefahrzeugen 
durch die Projektpartner bestimmt. 
Zudem wird geprüft, ob außerhalb der 
Dienstzeiten auch Privatleute diese 
Fahrzeuge nutzen können. Ich bin ge- 
spannt darauf, wie das in der Praxis 
funktionieren wird. Und ich bin über-
zeugt, dass wir nur gemeinsam etwas 
ändern können. Seien Sie herzlich  
dazu eingeladen!   

Ihr Dr. Jens Horn, 
Geschäftsführer der EMB Energie 
Mark Brandenburg GmbH
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„EMB von hier“ 
erscheint dreimal im Jahr, 
die nächste Ausgabe im 
März 2020.
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Halbzeit für  
die Detektive
Mission Energie sparen: Am 22. November ist die erste 
Phase des diesjährigen Schulwettbewerbs zu Ende gegan-
gen. Und unsere Detektivinnen und Detektive sind wieder 
zahlreichen Energiefressern im Haushalt auf die Schliche 
gekommen. Dafür einen kräftigen Applaus! Jetzt heißt es 
durchatmen für Teil zwei der Jubiläumsmission. Denn vom 
6. bis zum 31. Januar sollen sie den Energieverbrauch 
ihrer Kommune unter die Lupe nehmen und Missstände 
aufdecken. Mehr Infos: 
www.emb-mission-energiesparen.de

Zugluftstopper: Okay, das ist jetzt nicht der 
professionellste Rat, den wir für ein behagli-
ches und energieeffizientes Heim geben kön-
nen. Aber diese entzückenden Wichtel sind als 
Notfall-Wärme-Wächter (ca. 30 Euro) einfach 
unschlagbar! Wer die lästige Zugluft hingegen 
ein für alle Mal loswerden will, sollte jetzt auf 
Seite 10 weiterlesen. Wichtel zu beziehen über:  
www.bonprix.de

Wissen, wie das Wetter wird: 
Ändern kann man es ja doch 
nicht. Aber dafür kann man mit 
der  Eurochron RC Pro Funk- 
Wetterstation (ca. 100 Euro) ziem-
lich genau vorher sagen, auf welche 
Kapriolen man sich im Laufe des 
Tages so einstellen muss. Denn das 
Gerät misst nicht nur Temperatur, 
Luftdruck und - feuchte, sondern 
auch Windstärke und -richtung 
sowie Niederschlagsmenge – für 
besonders präzise Prognosen.  
Zu beziehen zum Beispiel über: 
www.conrad.de

Beim  11. EMB-Nikolauslauf 
in Michendorf ist die  
Teilnehmerzahl auf 
999 Starter  

begrenzt –  
deshalb noch vor dem  

4. Dezember  
online registrieren!

Wärme-Wichtel

Neues EMB-Kundenbüro in Beelitz: Separater Warte-, 
Beratungs- und Arbeitsbereich, klare Farben, modernes 
Design: Mit dem neuen Storekonzept in Beelitz sind nicht  
nur wir, sondern auch unsere Kunden bestens  beraten! 
Denn hier beantworten unsere Experten ab Mitte Dezem - 
 ber alle Fragen zu unseren Services, Angeboten und 
Tarifen. Wer wissen möchte, wie er zu einer  modernen 
Erd gas-Brennwertheizung kommt, ohne selbst in ent-
sprechende Technik zu investieren, oder welcher Ökostrom-   
Tarif für den Betrieb einer Wärmepumpe sinn voll ist, der 
sollte uns unbedingt in der Poststraße 9 besuchen!

EMB vor Ort

EMB-Website: Wir präsentieren uns neu – auf  Tablet, 
Smartphone und PC. Denn ab jetzt ist es egal, wie Sie 
auf unserer Seite surfen, unser Angebot wird in jedem 
Fall optimal dargestellt. Leichter fällt auch die Suche 
nach dem richtigen Ansprechpartner und dem Kunden-
büro vor Ort. Außerdem hilft die Seite dabei, den 
passenden  Tarif zu ermitteln, und … aber schauen Sie 
lieber selbst: www.emb-gmbh.de

EMB-KUNDENBÜRO BEELITZ POSTSTRASSE 914547 BEELITZTEL. 03322 272646WWW.EMB-GMBH.DE

Lauf! Nikolaus, lauf!

www.emb-gmbh.de/privatkunden

Kaffeesatz 
war gestern

2 Aktuell Aktuell 3
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Heller als die Lichter am Christbaum und  
funkelnder als Wunderkerzen im Schnee 
leuchten Kinderaugen, wenn der Weihnachts- 
 mann ins Schwarze trifft: „Vom Nasenpier-
cing bis zum rosafarbenen Einhorn-Schlaf-
anzug hatten wir schon einige skurrile Wün-
sche dabei“, lacht Nadine Steglich. „Aber 
bislang haben wir doch noch die allermeis-
ten erfüllen können. Notfalls bestellen wir 
eben im Internet.“     

Aktiv für die Gemeinschaft
Lieber aber stöbern Nadine Steglich und 
ihre Mitstreiterinnen und Mitstreiter durch 
die kleinen Postdamer Spielzeugläden,  
um die Wunschlisten der Heimkinder abzu-
arbeiten: „Das ist eine der Activities im 
Jahr, die uns Leos am meisten in Anspruch 
nimmt – aber den Kindern und uns auch 
am meisten Freude schenkt!“ Activities, so 
heißen im Jargon des Vereins die sozialen 
Projekte, von denen es jährlich etwa zwölf 
verschiedene gibt. Und die Leos, das ist  
die Jugendorganisation des Lions Clubs, 
in dem sich Mitglieder zwischen 16 und 
30 Jahren zusammenfinden, um sich ge-
meinsam für soziale Zwecke zu engagieren.     

„Bei den Lions denken viele an einen 
elitären Verein, aber so ist das gar nicht. 
Und die Leos sind ohnehin noch mal ein 
bisschen anders“, erklärt Nadine Steglich. 
Während die Erwachsenen vor allem bei 
wohltätigen Veranstaltungen Geld für Be-
dürftige sammeln, unternehmen die Leos 
lieber gemeinsam mit Hilfsbedürftigen 
aller Altersklassen etwas. „Im Jahr meiner 
Präsidentschaft waren wir zum Beispiel in 

einem Pflegeheim, um den Senioren etwas 
vorzulesen. Das war ein sehr schöner Aus-
tausch zwischen den Generationen, der sich 
im Alltag ja leider eher seltener ergibt.“ 
Eine beliebte Aktion sei auch die gemein-
same Apfelernte im Herbst mit Heimkindern 
aus Potsdam. Deren Most wird dann später 
auf dem polnischen Weihnachtsmarkt als 
Punsch für wohltätige Zwecke verkauft. 
Pflanz- und Müllsammelaktionen, Fußball-
turniere und Lebensmittel sammeln vor 
dem Supermarkt – die Leos sind ziemlich 
einfallsreich, wenn es darum geht, ihr so- 
ziales Verantwortungsgefühl unter die 
Menschen zu tragen. Und sie sind ziemlich 
froh darüber, dass es trotz des rauen Zeit-
geistes meist nur positive Resonanz auf ihr 
Engagement gibt.   

„Ohnehin hat mich die Freundlichkeit und die 
Aufgeschlossenheit der Potsdamer überrascht, 
als ich vor vier Jahren zum Studieren hierher-

gezogen bin“, erinnert sich Nadine Steglich. 
Daheim in der Westlausitz seien die Leute 
 weniger zugänglich, weshalb sie Potsdam 
längst als ihre zweite Heimat bezeichnet. 
„Und in den Leos habe ich dann auch noch  
so etwas wie eine zweite Familie gefunden. 
Ich kann mir sehr gut vorstellen, auch nach 
dem Studium in der Stadt zu bleiben.“

Als Jurastudentin kurz vor dem Examen 
und mit einer Stelle als studentische Hilfs-
kraft in der Fakultät ist Freizeit nicht eben 
im Überfluss vorhanden. Woher nimmt sie 
also die Zeit und die Kraft, sich nebenbei 
noch für das Wohl anderer einzusetzen? 
„Wenn man erst einmal damit  angefangen 
hat, merkt man schnell, dass solche Aktio-
nen mehr Kraft schenken, als sie kosten“, 
sagt Nadine Steglich. „Die Freude der Men-
schen, gerade der Kinder, ist ansteckend, 
und schnell befindet man sich in einem 
Sog, in dem man gar nicht mehr darüber 
nachdenkt, ob man jetzt Zeit oder Kraft 
dafür hat.“ 

Der Stadt etwas zurückgeben
So wie sie denken die meisten Leos: Der 
Stadt und ihren Bewohnern etwas zurück-
zugeben, ist Motivation genug. „Zumal wir   
privilegiert aufgewachsen sind, mit Eltern, 
die sich um uns gekümmert haben, und 
einem Kühlschrank, der immer voll war. Das  
ist längst nicht in allen Familien selbstver- 
 ständ lich.“ Und ihr persönlicher Weihnachts - 
wunsch: „Dass wir als Leos so weiterma-
chen können wie bisher. Denn die Gemein-
schaft ist mir wichtig. Und ich denke, für 
die Gesellschaft ist sie es auch.“

 Menschen von hier 54 Menschen von hier

Soziales Engagement

Helfende Hände

Aktuell zählt der Leo-Club 
Potsdam 15 aktive Mitglieder. 
Die treffen sich immer am 
2. Donnerstag im Monat, um 
die nächste Activity zu planen.  
Besucher sind jederzeit will-
kommen. Einen guten Eindruck 
von den gemeinsamen Aktionen 
vermitteln die Facebook-Seite 
und das Instagram-Profil des 
Vereins:

www.facebook.com/ 
leoclub.potsdam 
www.instagram.com/ 
leoclub_potsdam/

LEOS POTSDAM

WENN MAN ERST EINMAL DAMIT 
ANGEFANGEN HAT, MERKT 
MAN SCHNELL, DASS SOLCHE 
AKTIONEN MEHR KRAFT 
SCHENKEN, ALS SIE KOSTEN.«
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Die Studentin Nadine Steglich sammelt im Advent Spenden, um Heimkinder 
mit Weihnachtsgeschenken zu überraschen – und lebt gemeinsam mit den 

Potsdamer Leos auch das restliche Jahr über ihre soziale Ader aus.

Gemeinsam für die gute Sache: Nadine 

Steglich im Kreise „ihrer“ Leos beim 

Apfelpunsch-Verkauf auf dem polnischen 

Weihnachtsmarkt in Potsdam 

http://www.facebook.com/leoclub.potsdam 
http://www.facebook.com/leoclub.potsdam 
http://www.instagram.com/leoclub_potsdam/
http://www.instagram.com/leoclub_potsdam/


1 Monoblock-Wärmepumpe außen

Heizwasserspeicher

Brauchwasserspeicher

Heizung

Warmwasserleitung

Photovoltaik-Anlage mit Wechselrichter

Umwälzpumpe
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Frische Brötchen und ein Sonnenstrahl 
auf dem Küchentisch – der Inbegriff von 
sonntäglichem Genuss und Muße: „Die 
Menschen sind heute Veganer oder 
Grillmeister, lieben Sushi oder schwö-
ren auf das Wurzelgemüse aus dem 
eigenen Schrebergarten – aber auf 
eins können sich alle einigen: Brot! 
Und das schon seit vielen Hundert 
Jahren“, sagt Olaf Thonke, Bäckermeister 
und Inhaber des gleichnamigen Familien-
betriebs. „Und dieser langen Tradition wird 
man nur gerecht, wenn man selbst Teil der 
Tradition wird.“ Großvater Gotthilf und 
Vater Günter legten den Grundstein für das 
Familienunternehmen. Sohn Olaf führt es 
seit 1988 fort – nach dem Mauerfall mit 
neuen Filialen auch zu neuen Horizonten. 

Goldprämiertes Sortiment
Frische ist ein sehr hohes Gut, wenn man 
im brotverliebten Deutschland eine treue 

Kundschaft gewinnen will. Und deshalb fer-
tigt die Familie Thonke alle Backwaren von 
jeher in der eigenen Backstube an. Allein 
in diesem Jahr erhielten sieben Produkte 
aus dem Hause die DLG-Auszeichnung in 
Gold. Fünf weitere erhielten die begehrte 
Auszeichnung, mit der die Deutsche Land-
wirtschafts-Gesellschaft qualitativ beson-
ders hochwertige Produkte auszeichnet, in 
Silber. 

Das kommt nicht von ungefähr. Im Jahr 
1994 erkannte Olaf Thonke die Zeichen 
der Zeit und investierte in ein modernes 
Backhaus am angestammten Firmensitz 
in Rathenow. „Von hier aus beliefern wir 
täglich unsere Fachgeschäfte in 24 Orten 
mit frischen Brötchen, Broten und Torten 
aus der eigenen Produktion – im Land 
Branden burg und in Sachsen-Anhalt“, 
sagt Olaf Thonke. Mit seinem Sohn Philipp, 

seinerseits Bäcker- und Konditormeister, 
steht ihm dabei bereits die vierte Ge-
neration der Familie helfend zur Seite. 

Stollen und Dominosteine
„Wir sind aber keineswegs eine 
reine Männerwirtschaft“, betont 
Olaf Thonke. „Schon mein Vater 
führte das Geschäft gemeinsam mit 

meiner Mutter. Heute kümmert sich 
meine Frau um die Werbung, und auch 

die Partnerin meines Sohns packt kräftig 
mit an.“ Gerade jetzt in der Adventszeit, 
wenn Weihnachtsgebäck wie Stollen und 
Dominosteine auf jede festliche Kaffee-
tafel gehören, hat die Familie alle Hände 
voll zu tun. „Und damit unseren Öfen 
nicht die Glut ausgeht, setzen wir auf die  
EMB als unseren Energiepartner. Die 
sind nämlich wie wir – tief in der Region 
verwurzelt.“

Kalte 
Luft, 
warme 
Stube
Mit Luft-Wasser-Wärmepumpen 
macht man das Temperaturgefälle 
zwischen drinnen und draußen nutz-
bar – das ist kostengünstig und auch 
noch gut für die Umwelt.

Mit kühler Umgebungsluft die Woh - 
nung und das Brauchwasser aufhei-
zen – das klingt schon ein bisschen 
nach Gauklertrick. Aber in Wirklichkeit 
ist das zugrunde liegende Prinzip 
längst ein alter Hut und wir alle 
nutzen es täglich, damit der Salat 
nicht so schnell verdirbt und die Reste 
von der Pasta-Schlacht am Abend 
auch am nächsten Tag noch genieß-
bar sind. Richtig, es geht um den 
Kühlschrank: Bei dem verdichtet ein 
Kompressor ein gasförmiges Kühlmit-
tel. Dabei erwärmt und verflüssigt es 
sich. Diese Wärme wird dann auf der 
Rückseite des Gerätes an den Raum 
abgegeben, sodass das Mittel erneut 
den Aggregatzustand wechselt und 
verdampft, wobei es sich stark ab-
kühlt. Das Kältemittel wird durch den 
Kühlschrank geleitet und entzieht dort 
den Speisen ihre Wärmeenergie. Der 
Kühlschrank kühlt also, indem er dem 

Kreislauf zunächst Wärme zufügt. 
Bei der Luft-Wasser-Wärmepumpe 
ist es genau umgekehrt: Sie erwärmt 
Heiz- und Brauchwasser, indem sie 
zunächst die Umgebungsluft nutzt, 
um das Kältemittel im Kreislauf ab-
zukühlen. Es dehnt sich aus und wird 
gasförmig, woraufhin es in einem 
Kompressor erhitzt und so wieder 
verflüssigt wird. Anschließend gibt 
es seine Energie an den Heiz- und 
Brauchwasserkreislauf ab, verdampft, 
und das Spiel beginnt aufs Neue. Wer 
gut aufgepasst hat, ahnt: Ohne eine 
externe Energiequelle kommt der 
Kreislauf nicht in Schwung, schließ-
lich läuft der Kompressor nicht von 
allein. Deshalb ist der Betrieb einer 
Luft-Wasser-Wärmepumpe mit einer 
Solaranlage besonders sinnvoll. Dann 
kann man seinen gesamten Ener gie  - 
bedarf fast das ganze Jahr aus eige-
ner Kraft bestreiten.  

Heizen

Backhandwerk mit Tradition

6 Wissen Unternehmen von hier 7

Feinstes Ofengold zum Fest 

Bäckerei Thonke
Gustav-Freytag-Straße 2
14712 Rathenow
Tel.: 03385 / 539 539
www.thonke.de

INFO
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Im Backhaus in Rathenow 

entstehen die Kuchen, Brote 

und leckeren Brötchen für 

über 50 Fachgeschäfte

Kernige Brote, knusprige Brötchen und 
raffinierte Kuchen – Bäckerei Thonke 
versorgt Rathenow bereits seit 90 Jah-
ren mit frischem Backwerk. Und seit 
rund 30 Jahren auch das Umland. Dafür 
geht die Familie jeden Morgen mit neuer 
Energie ans Werk – bereits in der dritten 
Generation. 

http://www.thonke.de


Träge schlängelt sich der Fluss durch den 
Erlenhain. Doch plötzlich spritzt ein blauer 
Blitz ins Wasser. Ein Eisvogel hat hier sein 
Revier. Und die vorbeistakenden Kahnfahrer 
sind noch lange kein Grund, die Mahlzeit 
zu unterbrechen. Im Gegenteil: Mit ein, 
zwei Schnabelwürfen ist die zappelnde 
Beute im Ganzen verschlungen. Manchmal 
hält der Winter im Spreewald magische 
Momente wie diesen für seine Besucher 
bereit. Und dafür müssen sie sich nur in 
eine Decke mummeln, die Hände an einem 
Becher dampfendem Kakao oder Glühwein 
wärmen und die raureifbestäubte Landschaft 
gemächlich an sich vorbeiziehen lassen.     

„Gerade die Naturfahrten im Winter bieten 
Eindrücke, die man sonst nicht gewinnt“, 
sagt Martin Matthei vom Fährmannsver-

damit von Dorf zu Dorf“, 
scherzt Fährmann Martin 
Matthei. 

Auch wenn der Wintertourismus 
in den vergangenen Jahren zuge-
nommen hat: In der dunklen Jahreszeit 
geht es hier deutlich ruhiger zu. „Bei den 
Ausflügen kommt es schon vor, dass ich 
mal eine Viertelstunde bewusst gar nichts 
sage, damit die Gäste die Natur und die 
Stille genießen können“, sagt Matthei. Wer 
Trubel möchte, sollte an den ersten beiden 
Adventswochenenden vorbeikommen. Dann 
pendeln zwischen Lübbenau und dem 
Dörfchen Lehde die Kähne, um die Touristen 
vom Weihnachtsmarkt hier zum Weihnachts-
markt dort zu bringen.   

Mit ein bisschen Glück werden sie dann 
auch Zeuge einer alten sorbischen Tradi-
tion: Das Bescherkind, verhüllt in einer wei-
ßen, mit bunten Bändern besetzten Tracht, 
zieht von Tür zu Tür und bringt Einwohnern 
und Besuchern gezuckerte Früchte und 
andere Leckereien. 

Wer sich ins Warme flüchten möchte, muss 
spätestens nach dem zweiten Advents-
wochenende nach Lübben, Lübbenau oder 
Burg ausweichen. Denn das malerische 
Dörfchen Lehde mit dem sehenswerten 
Spreewaldmuseum 
geht dann mehr oder 
weniger in den Winter-
schlaf. Aber auch in den 
Städten kann man den Winter 
genießen: zum Beispiel in  
der Schwimm- und Sauna-
landschaft „Spreewelten“  
in Lübbenau oder der Spree-
wald Therme in Burg. Oder 
man kehrt auf ein herzhaftes 
Käsefondue in das Strandhaus 
Lübben ein. 

ein „Flottes Rudel“ in Lübben. „Dann 
kann man auch Wildtiere wie Rehe und 
Schwarzkittel beobachten, die sich sonst im 
Dickicht versteckt halten.“ Ein besonderes 
Highlight sei ein schillernder Flussbewoh-
ner, der den Winter quasi im Namen trägt: 
„Eisvögel sichten wir auf diesen Touren 
eigentlich regelmäßig. Aber auch Grau- und 
Silberreiher und Greifvögel wie den Milan, 
die in den milden Wintern derzeit quasi zu 
Standvögeln geworden sind und nicht mehr 
Richtung Süden ziehen.“
 
Mit dem Stoßschlitten übers Eis
Solche Ausflüge hängen natürlich vom 
Tageslicht ab. Aber auch in den langen 
dunklen Stunden hat der Spreewald seinen 
Gästen so einiges zu bieten. Zum Beispiel 
Lichterfahrten durch die Lübbener Kanäle 
oder Kaminfahrten im flackernden Licht 
eines Holzfeuers. Die Spreewälder sind er  - 
finderisch, wenn es darum geht, ihre Was-
serwege auch im Winter zu nutzen. „Und 
wenn die Spree doch einmal gefriert, dann 
holt vielleicht der Opa seinen alten Stoß-
schlitten aus dem Schuppen und gleitet 

Aus der Region 98 Aus der Region

Wenn die Libellen über die Flussläufe 
gleiten, ist Hochsaison im Spreewald. 
Aber auch die kalte Jahreszeit hat 
ihren Reiz: Zwischen Weihnachtszauber 
und Stoßschlittenfahrt lässt sich das  
Biosphärenreservat ganz neu entdecken. 
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Kahn zum Weihnachtsmarkt
Großer Spreewaldhafen
Dammstraße 77a  
03222 Lübbenau
Anmeldung Tel.: 03542 / 22 25 
www.spreewaldweihnacht.de

Schwimm- und Saunabad
Alte Huttung 13
03222 Lübbenau
Tel.: 03542 / 89 41 60
www.spreewelten.de

Therme
Ringchaussee 152
03096 Burg

Tel.: 035603 / 188 50
www.spreewald-therme.de

Strandhaus
Ernst-von-Houwald- 
Damm 16, 15907 Lübben 
Tel.: 03546 / 73 64
www.strandhaus-spree-
wald.de

ADRESSEN

IM WINTER FREUE  
ICH MICH VOR ALLEM  

AUF DIE DEFTIGE  
REGIONALE KÜCHE.« 

Mirco Kostanski,  
EMB-Kunden berater in Zossen:  
„Bei einem Spaziergang durch den 

winterlichen Spreewald bekomme ich 
ordentlich Appetit. Dann locken mich 

Lokale wie das Gasthaus Lehnigksberg 
in Lübben, die Regionaltypisches wie 
Forelle, Zander und Schmorgurke auf 

der Karte haben.“ 

Bootspartie: Auch in der Winter - 

 saison sind die typischen Spreewald-

kähne auf dem Fluss unterwegs 

Winter in Brandenburg

Schneewalzer  
im Spreewald

http://www.spreewaldweihnacht.de
http://www.spreewelten.de
http://www.spreewald-therme.de
http://www.strandhaus-spreewald.de
http://www.strandhaus-spreewald.de


Wärmepumpen funktio-
nieren nach dem gleichen 
Prinzip wie ...
A) Tauchsieder
B) Kühlschränke
C) Lavalampen
Tipp: Auf Seite 6 finden Sie 
mehr Infos zu Wärmepumpen!

2 × 1 Uckermark-Korb
Vom Apfeltee über Straußen-
salami bis hin zum Uckerkaas – 
 Spezialitäten aus der Region 
zum Schlemmen und Genießen. 

EINSENDESCHLUSS: 15. JANUAR 2020

Transparenz und Datenschutz sind uns wichtig. Sie finden unseren Datenschutzhinweis auf unserer Home-
page emb-gmbh.de/Datenschutz. Darin erhalten Sie detaillierte Informationen, wie wir mit Ihren persönlichen 
Daten umgehen, auf welche Weise wir diese schützen und welche Rechte Sie bezüglich Ihrer Daten besitzen.

Ja, ich möchte über Angebote, Produkte und Dienstleistungen (z. B. Energiesparen, neue Tarife, Markt- und
Meinungsforschung) der EMB   schriftlich,   telefonisch oder   per E-Mail informiert werden.
Falls Sie keine weitere Werbung wünschen, richten Sie Ihren Widerspruch an abrechnung@emb-gmbh.de,
EMB Energie Mark Brandenburg GmbH, Postfach 90 01 42, 14437 Potsdam oder 0800 0 7495-12.

Name, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail    Telefon

Ort, Datum    Unterschrift

Gewinnspiel

5 × 1 EMB Kalender 2020 
12 wundervolle Makro- 
aufnahmen aus Brandenburgs 

einzigartiger Natur.

LÖSUNGSWORT

1 x 2 VIP-Tickets 
für das Eishockey-Spiel Eisbären 
Berlin gegen ERC Ingolstadt am 
2. Februar 2020 um 17 Uhr in der 
Mercedes-Benz Arena.  

10 Service

Einblick erhalten Mithilfe der Ther-
mografie lässt sich zum Beispiel eine 
energetische Sanierung planen. Aber 
auch bei hohen Heizkosten, Zugluft 
oder feuchten Wänden und Schim-
melpilz gibt das Verfahren Aufschluss 
über den Handlungsbedarf. Nach ei-
ner Sanierung zeigen die Aufnahmen, 
wie wirksam sie war.    

—————

Zeitpunkt wählen Umfangreiche 
Arbeiten wie Außendämmung oder 
Fenstertausch sollten zeitig vorbereitet 
sein. Denn thermografische Aufnah-
men sind nur während der Heizperio-
de aussagekräftig – mit den Ergebnis-
sen können die Arbeiten für das späte 
Frühjahr oder den Sommer geplant 
und in Auftrag gegeben werden.     

—————

Wärmelecks im Fokus Fachgerecht 
ausgeführt werden bei der Thermo-
grafie sämtliche Mängel in der Ge - 
bäudehülle und darunter sichtbar. 
Neben Wärmebrücken an Balkonen, 
Decken und Fenstern gehören dazu 

auch schlecht gedämmte Wasser-
leitungen oder Dübel und Lücken, 
welche die Effektivität der Dämmung 
beeinträchtigen.   

—————

Nicht nur im Altbau Bei der Über-
prüfung des gesetzlich geforderten 
Energiestandards im Neubau ist die 
Thermografie ein wichtiges Hilfsmit-
tel. Sie kann zuverlässig deren Ein-
haltung beweisen und dient auch als 
Beleg bei Nachforderungen gegen  
über den Bauausführenden. Idealer-
weise ist sie daher bereits im Bau-
vertrag vereinbart. 

—————

Investitionsplus Anhand der Er-
gebnisse einer Thermografie können 
Eigentümer Maßnahmen effizient 
planen. Das spart unmittelbar Geld 
und langfristig auch Energiekosten. 
Darüber hinaus sind die Ergebnisse 
aber auch hilfreich beim Verkauf 
einer Immobilie, da sie die getätigten 
Investitionen und deren Wirksamkeit 
objektiv dokumentiert.

NUTZEN SIE DAS 
THERMOGRAFIE-

ANGEBOT DER EMB – 
UNSERE KUNDEN 
GENIESSEN DABEI 

EINEN PREISVORTEIL.«
Steffi Pfohl ist  

EMB Kundenberaterin.  
EMB Kunden zahlen für 

die Thermografie 85 statt 
150 Euro – inklusive mind. 
sechs Außenaufnahmen, 

Auswertung und Empfehlungen. 
Jetzt einen Termin vereinbaren:  

www.emb-gmbh.de/
thermografie
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2. 
Preis

Nur nicht  
rotsehen
Ausufernde Heizkosten, feuchtes Mauerwerk, 
Schimmelpilz im Keller: Wenn die Gebäudehülle 
Mängel aufweist, ist der Wohnkomfort schnell dahin. 
Mit einer Wärmebildkamera kommen Eigentümer 
den schlimmsten Kostentreibern ganz einfach auf 
die Schliche – und entlasten so die Umwelt und ihr 
Portemonnaie …

5 Tipps rund um die Thermografie

ALS BETREUER IM FERIENLAGER WAR MIR 
DAS EWIGE GITARRESPIELEN AM LAGER-
FEUER IRGENDWANN ZU LANGWEILIG. DES-
HALB HABE ICH MIR DAS FEUERSPUCKEN 
BEIGEBRACHT – UND GENIESSE BIS HEUTE 
DIE ERSTAUNTEN BLICKE DER KINDER!«

Woraus schöpfen 
Sie neue Energie? 

Christian Grundke ist IT-Koordinator  
bei der EMB.

Bitte ausschneiden, auf eine Postkarte kleben, frankieren und senden an:

EMB Energie Mark Brandenburg GmbH,
Jana Meburger, Großbeerenstraße 181–183,
14482 Potsdam

Die Teilnahme ist auch unter www.emb-gmbh.de möglich.
Sie können uns auch gern faxen oder mailen,  
Betreff: „EMB von hier“ Gewinnspiel
Fax: 0331/7495-216, E-Mail: meburger.ja@emb-gmbh.de

3. 
Preis

1. 
Preis

http://www.emb-gmbh.de/thermografie
http://www.emb-gmbh.de/thermografie
http://www.emb-gmbh.de
mailto:meburger.ja%40emb-gmbh.de?subject=


Jetzt neu: auch für Elektro-Wärmepumpen!
 
» Ihre neue sparsame Erdgas- oder Strom-Heizung mit Rundum-sorglos-Paket  

» auch mit Solarthermie kombinierbar 

* Grundpreis pro Monat für Installation, Finanzierung, Wartung, Schornsteinfeger, Instandhaltung und Ersatz bei Ausfall. Gültig für eine Erdgas-Brennwertheizung  
bis 19 kW Leistung, Installationswert: 5.500 €, Anzahlung: 0 €, Vertragslaufzeit: 15 Jahre. Zzgl. Energiekosten.

www.emb-gmbh.de/waermepaket

Ab 

80€
im Monat*

EMB WärmePaket:

Die clevere Alternative 

zum Heizungskauf!

emb-0070_042 Anzeige WärmePaket Kundenmagazin_Nov_2019.indd   1 05.11.19   12:13

http://www.emb-gmbh.de/waermepaket

